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(54) Kühl- und/ �oder Gefriergerät

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft ein Kühl- und/
oder Gefriergerät (10) mit wenigstens einem Kühl- und/
oder Gefrierraum (12) sowie mit wenigstens einer in dem
Kühl- bzw. Gefrierraum (12) angeordneten Schublade

(20), wobei sich unterhalb der Schublade (20) im Kühl-
bzw. Gefrierraum (12) ein Raum (1) befindet, wobei in
dem Raum (1) eine oder mehrere Komponenten des Ge-
rätes angeordnet sind.
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Beschreibung

�[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft ein Kühl- und/
oder Gefriergerät mit wenigstens einem Kühl- und/ �oder
Gefrierraum sowie mit wenigstens einer in dem Kühl-
bzw. Gefrierraum angeordneten Schublade, wobei sich
unterhalb der Schublade im Kühl- bzw. Gefrierraum ein
freier Raum befindet.
�[0002] Insbesondere bei Unterbaukühlgeräten bzw.
bei Unterbaugefriergeräten mit Schubfächern sowie mit
einem Sockelaggregat entsteht im Gerätesockel unter-
halb des untersten Schubfaches ein freier Raum. Dieser
freie Raum wird üblicherweise nicht zur Lagerung von
Lebensmitteln genutzt, da er für den Benutzer des Ge-
rätes nicht oder nur sehr schwer zugänglich ist.
�[0003] Der vorliegenden Erfindung liegt die Aufgabe
zugrunde, ein Kühl- und/�oder Gefriergerät der eingangs
genannten Art dahingehend weiterzubilden, dass der
nutzbare Inhalt des Kühl- bzw. Gefrierraums gegenüber
vorbekannten Geräten vergrößert wird.
�[0004] Diese Aufgabe wird durch ein Kühl- und/ �oder
Gefriergerät mit den Merkmalen des Anspruchs 1 gelöst.
�[0005] Danach ist vorgesehen, dass in dem genann-
ten, unterhalb der Schublade befindlichen Raum eine
oder mehrere Komponenten des Gerätes angeordnet
sind. Erfindungsgemäß ist somit vorgesehen, dass dem
genannten Raum eine sinnvolle Nutzung dadurch zuge-
führt wird, dass darin eine oder mehrere Gerätekompo-
nenten angeordnet sind. Diese Komponenten müssen
daher nicht in anderen Bereichen des Gerätes unterge-
bracht werden, so dass der nutzbare Bereich des Kühl-
bzw. Gefrierraums vergleichsweise groß ausgeführt wer-
den kann. Gleichzeitig wird der Vorteil erreicht, dass der
eigentliche Kühl- bzw. Gefrierraum vollständig den zu
lagernden Waren vorbehalten bleibt. Ein weiterer Vorteil
besteht darin, dass die Komponenten insbesondere
auch vor Beschädigungen beispielsweise durch Ein-
schlagen, Einstechen etc. geschützt sind.
�[0006] Ein weiterer Vorteil der Anordnung von Gerä-
tekomponenten in dem genannten Raum besteht darin,
dass diese vergleichsweise wartungsfreundlich unterge-
bracht werden können. Zum Zwecke der Wartung muss
lediglich die betreffende Schublade herausgezogen oder
entnommen werden und die Komponenten sind sodann
für einen Servicetechniker bzw. für den Benutzer gut zu-
gänglich.
�[0007] Dementsprechend ist in einer vorzugsweisen
Ausgestaltung der Erfindung vorgesehen, dass wenig-
stens die Schublade oberhalb des genannten Raumes
komplett aus dem Gerät entnommen werden kann.
�[0008] Bei den Komponenten des Gerätes kann es
sich beispielsweise um zur Kälteerzeugung dienende
Komponenten handeln. Denkbar ist es beispielsweise,
dass in dem Raum ein Verdampfer und/�oder ein Venti-
lator und/�oder Luftführungselemente angeordnet sind.
�[0009] Auch ist es denkbar, in dem genannten Raum
eine Verdampfer-�Heizung und/�oder oder einen Kältemit-
telsammler vorzusehen.

�[0010] Grundsätzlich kann auch ein komplettes Ver-
dampfermodul mit einigen oder allen dazugehörigen
Bauteilen, wie einem dem Verdampfer zugeordneten
Ventilator und/ �oder Heizung und/�oder Kältemittelsamm-
ler und/�oder Luftführungselementen etc. angeordnet
werden.
�[0011] In einer weiteren Ausgestaltung der Erfindung
ist vorgesehen, dass es sich bei der oder den Kompo-
nenten des Gerätes um Komponenten einer Wasserver-
sorgung des Gerätes handelt.
�[0012] Denkbar ist beispielsweise, dass das Gerät ei-
nen Dispenser für Wasser, insbesondere für Kaltwasser
und/ �oder einen Eiswürfelbereiter aufweist, der mit der
Wasserversorgung in Verbindung steht.
�[0013] Denkbar ist es, in dem genannten Raum bei-
spielsweise einen Wassertank anzuordnen und/�oder Ab-
sperrvorrichtungen und/ �oder Filtervorrichtungen und/
oder Leitungen bzw. Leitungselemente, die zur entspre-
chenden Aufbereitung bzw. Filterung und Führung des
Wassers benötigt werden.
�[0014] Auch ist es denkbar, dass in dem Raum Mittel
zur Anreicherung von Wasser mit CO2, wie beispielswei-
se eine oder mehrere CO2-Patronen und dergleichen
vorgesehen sind.
�[0015] In weiterer Ausgestaltung der Erfindung ist vor-
gesehen, dass in dem Raum ein Tank für Zusatzstoffe,
wie beispielsweise für Aromastoffe, etc. für das abzuge-
bende Wasser oder Luft vorgesehen ist.
�[0016] Des weiteren kann vorgesehen sein, dass in
dem Raum Mittel zur Bestrahlung, wie z. B. zur UV-�Be-
strahlung, Entkeimung, zur Steigerung des Vitaminge-
halts der eingelagerten Waren etc. angeordnet sind.
�[0017] In einer Ausgestaltung der Erfindung kann vor-
gesehen sein, dass es sich bei der in dem Raum ange-
ordneten Komponente um Mittel zur Bestrahlung han-
delt, die ein derartiges Lichtspektrum ausgeben, dass
die in der darüber befindlichen Schublade befindlichen
Waren in ihrem Vitamingehalt gesteigert werden. Dies
setzt voraus, dass der Boden der Schublade eine hinrei-
chende Lichtdurchlässigkeit aufweist.
�[0018] Auch ist es denkbar, dass es sich bei der oder
den Komponenten des Gerätes um Komponenten han-
delt, die zur Steuerung und/�oder Regelung des Gerätes
oder von Einheiten des Gerätes, wie beispielsweise ei-
nem Wasserdispenser, etc. dienen.
�[0019] In weiterer Ausgestaltung der Erfindung ist vor-
gesehen, dass das Gerät ein Sockelaggregat aufweist.
Dabei kann vorgesehen sein, dass der genannte Raum
im Bereich des Gerätesockels angeordnet ist.
�[0020] Bei dem Gerät gemäß der vorliegenden Erfin-
dung kann es sich um ein Unterbaukühl- und/�oder -ge-
friergerät handeln, jedoch sind auch andere Geräteaus-
führungen von der Erfindung umfasst.
�[0021] Die einzige Figur zeigt ein Kühl- und/ �oder Ge-
friergerät gemäß der vorliegenden Erfindung in einer
schematischen Schnittansicht.
�[0022] In der einzigen Figur ist der erfindungsgemäß
genutzte Raum des Gerätes 10 mit dem Bezugszeichen
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1 gekennzeichnet. Das Bezugszeichen 12 kennzeichnet
einen Kühlraum, in dem Schubladen 20 angeordnet sind.
Unterhalb der untersten Schublade 20 befindet sich der
Raum 1, in dem erfindungsgemäß eine oder mehrere
Gerätekomponenten angeordnet sind.
�[0023] Im rückwärtigen Sockelbereich befindet sich
ein Sockelaggregat, auf dem zur Kälteerzeugung die-
nende Komponenten, wie ein Kompressor und/�oder ein
Ventilator und/ �oder eine Verdunstungsschale und/�oder
die Elektronik und/�oder ein Verflüssiger angeordnet sein
können.
�[0024] Die Fronten der Schubladen 20 bilden in dem
dargestellten Ausführungsbeispiel gleichzeitig die Gerä-
tefront. Von der Erfindung sind selbstverständlich auch
andere Ausführungen umfasst. Denkbar ist es, die Ge-
rätefront durch eine Tür zu bilden und im Kühl- bzw. Ge-
frierraum eine oder mehrere Schubladen anzuordnen,
die bei geöffneter Tür zugänglich sind.
�[0025] Wie ausgeführt, kann der unterhalb der unter-
sten Schublade 20 befindliche Raum 1 beispielsweise
sinnvoll wie folgt genutzt werden:
�[0026] Es können Bauteile wie ein Wassertank mit den
dazugehörigen Absperr-, Regel-, Filter- und Leitungsvor-
richtungen untergebracht werden. Auch ist es denkbar,
Vorrichtungen zur Anreicherung des Kaltwassers mit
CO2 zusammen mit einem CO2-Tank in dem Raum zu
plazieren.
�[0027] Denkbar ist es ebenfalls, beliebige Bauteile, wie
Filter, Ventile, Leitungen in dem Raum anzuordnen.
�[0028] Vorteile der vorliegenden Erfindung bestehen
unter anderem darin, dass der Kühl- bzw. Gefrierraum
vollständig den zu lagernden Waren vorbehalten ist und
dass dieser vergleichsweise groß ausgestaltet werden
kann, da Gerätekomponenten zumindest teilweise in
dem genannten freien Raum unterhalb des Schubfaches
angeordnet sind.
�[0029] Abgesehen davon wird als Vorteil erreicht, dass
die in dem Raum befindlichen Komponenten insbeson-
dere dann, wenn die oberhalb des Raums angeordnete
Schublade vollständig entnehmbar ist, sehr gut zugäng-
lich sind und daher ohne weiteres gewartet werden kön-
nen. Ein weiterer Vorteil besteht darin, dass die in dem
Raum befindlichen Komponenten auch besonders wirk-
sam vor Beschädigungen, wie beispielsweise vor Be-
schädigungen durch Einschlagen, Einstechen etc. ge-
schützt sind.

Patentansprüche

1. Kühl- und/ �oder Gefriergerät (10) mit wenigstens ei-
nem Kühl- und/ �oder Gefrierraum (12) sowie mit we-
nigstens einer in dem Kühl- bzw. Gefrierraum (12)
angeordneten Schublade (20), wobei sich unterhalb
der Schublade (20) im Kühl- bzw. Gefrierraum (12)
ein Raum (1) befindet, dadurch gekennzeichnet,
dass in dem Raum (1) eine oder mehrere Kompo-
nenten des Gerätes (10) angeordnet sind.

2. Kühl- und/ �oder Gefriergerät (10) nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet, dass es sich bei der
oder den Komponenten des Gerätes (10) um zur Käl-
teerzeugung dienende Komponenten handelt.

3. Kühl- und/�oder Gefriergerät (10) nach Anspruch 1
oder 2, dadurch gekennzeichnet, dass es sich bei
der oder den Komponenten des Gerätes (10) um
einen Verdampfer handelt.

4. Kühl- und/�oder Gefriergerät (10) nach einem der vor-
hergehenden Ansprüche, dadurch gekennzeich-
net, dass es sich bei der oder den Komponenten
des Gerätes (10) um einen Ventilator und/�oder um
Luftführungselemente handelt.

5. Kühl- und/�oder Gefriergerät (10) nach einem der vor-
hergehenden Ansprüche, dadurch gekennzeich-
net, dass es sich bei der oder den Komponenten
des Gerätes (10) um eine Verdampfer-�Heizung han-
delt.

6. Kühl- und/�oder Gefriergerät (10) nach einem der vor-
hergehenden Ansprüche, dadurch gekennzeich-
net, dass es sich bei der oder den Komponenten
des Gerätes (10) um einen Kältemittelsammler han-
delt.

7. Kühl- und/�oder Gefriergerät (10) nach einem der vor-
hergehenden Ansprüche, dadurch gekennzeich-
net, dass es sich bei der oder den Komponenten
des Gerätes (10) um Komponenten einer Wasser-
versorgung des Gerätes (10) handelt.

8. Kühl- und/ �oder Gefriergerät (10) nach Anspruch 7,
dadurch gekennzeichnet, dass es sich bei der
oder den Komponenten des Gerätes (10) um einen
Wassertank handelt.

9. Kühl- und/�oder Gefriergerät (10) nach Anspruch 7
oder 8, dadurch gekennzeichnet, dass es sich bei
der oder den Komponenten des Gerätes (10) um
Absperrvorrichtungen und/�oder um Filtervorrichtun-
gen und/�oder um Leitungen handelt.

10. Kühl- und/�oder Gefriergerät (10) nach einem der An-
sprüche 7 bis 9, dadurch gekennzeichnet, dass
es sich bei der oder den Komponenten des Gerätes
(10) um Mittel zur Anreicherung von Wasser mit CO2
handelt.

11. Kühl- und/�oder Gefriergerät (10) nach einem der An-
sprüche 7 bis 10, dadurch gekennzeichnet, dass
es sich bei der oder den Komponenten des Gerätes
(10) um einen Tank mit Zusatzstoffen für Wasser
handelt.

12. Kühl- und/�oder Gefriergerät (10) nach einem der vor-
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hergehenden Ansprüche, dadurch gekennzeich-
net, dass es sich bei der oder den Komponenten
des Gerätes (10) um Komponenten zur Steuerung
und/ �oder Regelung des Gerätes (10) oder von Ein-
heiten des Gerätes (10) handelt.

13. Kühl- und/ �oder Gefriergerät (10) nach Anspruch 12,
dadurch gekennzeichnet, dass es sich bei der
oder den Komponenten des Gerätes (10) um eine
Steuer- oder Regelvorrichtung für einen Wasserdis-
penser handelt.

14. Kühl- und/�oder Gefriergerät (10) nach einem der vor-
hergehenden Ansprüche, dadurch gekennzeich-
net, dass das Gerät (10) ein Sockelaggregat auf-
weist.

15. Kühl- und/�oder Gefriergerät (10) nach einem der vor-
hergehenden Ansprüche, dadurch gekennzeich-
net, dass es sich bei dem Gerät (10) um ein Unter-
baugerät handelt.

16. Kühl- und/�oder Gefriergerät (10) nach einem der vor-
hergehenden Ansprüche, dadurch gekennzeich-
net, dass es sich bei der oder den Komponenten
des Gerätes (10) um Mittel zur Bestrahlung, Entkei-
mung oder zur Vitaminsteigerung der eingelagerten
Waren handelt.

17. Kühl- und/�oder Gefriergerät (10) nach einem der vor-
hergehenden Ansprüche, dadurch gekennzeich-
net, dass zumindest der Boden der Schublade (20)
transluzent oder transparent ausgeführt ist.
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